
Ablauf (verkürzt) - Meilensteine

2002 - „1. Anlauf“ der Stadtwerke zu einem Erdgasnetz im Zusammenhang mit der  Erschließung 
von Schernberg, zu wenig Interesse (Gaspreis im Vergleich zum  Ölpreis noch zu hoch, alle 
Heizkessel waren noch 11 Jahre jünger), keine   Wirtschaftlichkeit
seit 2006        regelmäßige Nachfragen u.a. durch Herr Verges vom Vorstand des Ferienparks
Juni 2012  neuer Vorstoß Herr Verges und neue Rahmenbedingungen durch Aktivitäten der 
Stadtwerke zur Stromnetzübernahme und damit der Notwendigkeit von Kabelbauarbeiten
12.07.12        Einwohnerversammlung in Immenrode zur Erdgaserschließung
Aug 2012        Beratereinsatz Herr Schiwy, ca. 30 Verträge in Straußberg und Immenrode
Aug/Sep 12        Genehmigungsplanung, Ausschreibung, Vergabeverhandlung, 
Wirtschaftlichkeitsrechnung
Sep 12         Beschluss Aufsichtsrat, Mittelfreigabe von ca. 400 T€, Auftragsvergabe für 
Zuführungstrassen
22.10.12        Baubeginn Zuführungstrasse in drei Bauabschniten (14 Wochen nach  
Einwohnerversammlung)
13.12.12         Druckprobe und Inbetriebnahme der gesamten 8 km langen Gasleitung (22 Wochen 
nach Einwohnerversammlung)
                Der Ferienpark hat Erdgas. Gaskessel im Februar 2013 in Betrieb.
bis Mrz. 13        Winter
bis Mai 13        nasses Frühjahr
bis Juli 13        Restarbeiten Trasse

Feb/Mrz 13        Ausschreibung, Vergabe und Beauftragung der Ortsnetze
19.07.13        Baubeginn Straußberg
11.09.13        Inbetriebnahme von insgesamt 9 Hausanschlüssen in Straußberg
05.08.13        Baubeginn Immenrode
09.10.13        erfolgreiche Druckprobe des Ortsnetzes und „begasen“ des Ortsnetzes  Immenrode
15.10.13        1. Zähler gesetzt, Hausanschluss in Betrieb
Mitte Nov 13        26 Hausanschlüsse in Immenrode sind errichtet
20.11.13        Flammenfest

noch ausstehend:

Nov/Dez 2013  Fertigstellung von 20 Hausanschlüssen, Wiederherstellung aller Oberflächen

Ausführende Firmen

Bei der Vergabe der Aufträge wurde erreicht, dass ein großer Teil der Arbeiten durch Firmen aus der
Region realisiert werden. Im Einzelnen sind das:

Planung und Bauleitung: Büro für Infrastruktur, Sondershausen

Zuführungstrassen eine Arbeitsgemeinschaft (ARGE) aus PRT, Stadtilm, Büro Sondershausen mit 
dem Tiefbauunternehmen Fa. Thiedmann, Urbach bei Menteroda
Elektrobau Thüringen, Erfurt
Bohlen & Doyen, Erfurt

OrtsnetzeFa. Bohlen & Doyen, NL Bleicherode

als Sub-Unternehmen in Straußberg



Fa. WEA, Erfurt
 Fa. Watterodt, Görsbach bei Nordhausen

Behörden

Landratsamt mit demAmt für Umwelt, Naturschutz und Wasserwirtschaft und der Verkehrsbehörde,
Stadtverwaltung Sondershausen, Forstamt Sondershausen

Ortsteilbürgermeister Gerald Heigener und Toralf Stolze

Als Bauleiter, Vermittler, Kummerkasten, Blitzableiter, ….


